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Strömung bündeln und Eigenentwicklung anregen
durch Leitwerke aus entnommenem Uferverbau 
und verankertem Totholz, Förderung abflussein-
engender Vegetation und punktueller Anlandungen

Verbesserung der biolog. Wirksamkeit im Mühl-
staubereich durch punktuelle Uferabflachungen 
mit Röhrichtentwicklung und Einbringen von 
verankertem Totholz als Strukturelement und 
Lebenssubstrat

Laufverlängerung: 
Wiederanschluss der Altwässer

Uferabbrüche zulassen, Gewässerstruktur 
bereichern und Strömung bündeln durch 
Einbau von Leitwerken aus verankertem 
Totholz, ins Wasser hängende Gehölze 
erhalten und fördern

vorhandene Eigenentwicklung unterstützen durch 
Totholz und abflusseinengende Vegetation (Ziel: 
dynamische Steiluferentwicklung)

Sohlrampe absenken

Rampe nach Laufverlängerung absenken, Schräglage 
belassen (fördert Uferanbruch und Laufverlängerung)

Laufverlängerung durch Anschluss 
des Altwassers
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tiefliegend, Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, 
keine Strömungsvielfalt und Tiefenvarianz

langsam fließend, mäßige Tiefenvarianz, 
keine - mäßige Strömungsvielfalt, Sohle sandig

tiefliegend, Fließgeschwindigkeit leicht beeinträchtigt, mäßige - ausgeprägte Tiefenvaraianz, 
mäßige Breitenvarianz, mäßige - große Strömungsvielfalt,  Sohle sandig

tiefliegend, uh. Querbauwerken bald wieder Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt
bis langsam fließend, keine - mäßige Strömungsvielfalt und Tiefenvarianz, Sohle sandig

langsam fließend, keine Strömungs-
vielfalt und Tiefenvarianz, Sohle sandig

leicht tiefliegend, langsam fließend, keine Strömungs-
vielfalt, keine - mäßige Tiefenvarianz, Sohle sandig

tiefliegend, schnell fließend, keine Strömungsvielfalt und 
Tiefenvarianz, flaches Bett mit unsortierter Kiessohle

unterhalb Sohlgleite kurzfristig fließend

tiefliegend, langsam fließend, 
keine Tiefenvarianz und Strömungsvielfalt

kurzfristig flacheres Bett und 
schnell fließend über Kiessohle

tiefliegend, Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, mäßige Tiefenvarianz, 
keine-mäßige Strömungsvielfalt, Sohle sandig

tiefliegend, Trapezprofil, Fließgeschwindigkeit beein-
trächtigt, keine Tiefenvarianz und Strömungsvielfalt

stark tiefliegend, fließend, aber keine - stellenweise 
mäßige Tiefenvarianz, keine - mäßige Strömungsvielfalt, 
Sohle üw. Grobsubstrat, aber wenig sortiert

Fließgeschwindigkeit stark beeinträchtigt, tiefleigend, 
keine - mäßige Tiefenvarianz, keine Strömungsvielfalt, 
Sohle mit Grobsediment, aber unsortiert

Fließgeschwindigkeit stark beeinträchtigt bis langsam fließend, leicht tiefliegend, 
mäßige Tiefenvarianz, mäßige - ausgeprägte Breitenvarianz, keine - mäßige Strö-
mungsvielfalt, Sohle üw. sandig (Grobanteile vorhanden, aber nicht aussortiert)

Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, tiefliegend, mäßige-stellenweise 
ausgerägte Tiefenvarianz, mäßige - ausgeprägte Breitenvarianz, mäßige - 
stellenweise große Strömungsvielfalt (bei Sturzbäumen, hier auch kiesige Sohle)

langsam fließend, tiefliegend, keine - mäßige Tiefenvarianz, 
mäßige Breitenvarianz, keine Strömungsvielfalt, Sohle üw. sandig, 
nur unter Rampen unsortiertes Grobsubstrat

Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, mäßige - ausgeprägte Tiefenvarianz, 
mäßige Strömungsvielfalt, ausgeprägte Dynamik (Erosion und Anlandungen), 
Sohle üw. sandig, Querprofil üw. unregelmäßig

ausgeprägte Tiefen- und Breitenvarianz, große 
Strömungsvielfalt, uh. Rampe wächst Kiesbank auf

nur kurzfristig: ausgeprägte Tiefenvarianz, 
große Strömungs- und Sohlsubstratvielfalt

bald Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt bis langsam fließend,  keine - mäßige Tiefenvarianz, 
keine Strömungsvielfalt,  bereichsweise schmälerer, tieferer Lauf

Profil trapezartig, Fließgeschwindigkiet beeinträchtigt, Sohle übersandet,
keine - mäßige Tiefenvarianz und Strömungsvielfalt, 
nur vor Rampe etwas stärker fließend, mit Feinkies

Fließgeschwindigkeit beinträchtigt, mäßige Tiefenvarianz, 
keine Strömungsvielfalt, Sohle sandig

Fli
eß

ge
sc

hw
ind

igk
eit

 be
ein

trä
ch

tig
t, R

am
pe

n s
tau

en
 

zu
rü

ck
, m

äß
ige

 S
trö

mu
ng

sv
iel

fal
t, T

ief
en

va
ria

nz
 m

äß
ig 

- 
ste

lle
nw

eis
e a

us
ge

pr
äg

t, t
ief

lie
ge

nd
, S

oh
le 

sa
nd

ig

tie
flie

ge
nd

, m
äß

ig-
au

sg
ep

rä
gte

 T
ief

en
va

ria
nz

, m
äß

ige
 - 

 
gr

oß
e S

trö
mu

ng
sv

iel
fal

t, S
oh

le 
au

ch
 m

it F
ein

- u
nd

 M
itte

lki
es

au
fge

sa
tte

lt, 
trä

ge
 fli

eß
en

d, 
ke

ine
 T

ief
en

va
ria

nz
, 

mä
ßig

e B
re

ite
nv

ar
ian

z

Mü
hls

tau
, la

ng
sa

m 
flie

ße
nd

, k
ein

e S
trö

mu
ng

sv
iel

fal
t, k

ein
e -

 m
äß

ige
 T

ief
en

- u
nd

 
Br

eit
en

va
ria

nz
, S

oh
le 

sa
nd

ig,
 U

fer
 hä

ufi
g m

it R
uts

ch
un

ge
n (

au
sg

er
an

de
t)

Fli
eß

ge
sc

hw
ind

igk
eit

 be
ein

trä
ch

tig
t, m

äß
ige

 T
ief

en
- B

re
ite

nv
ar

ian
z u

nd
 

St
rö

mu
ng

sv
iel

fal
t, S

an
ds

oh
le,

 U
fer

 hä
ufi

g u
nte

rsp
ült

 bz
w.

 ab
ge

ru
tsc

ht

Fli
eß

ge
sc

hw
ind

igk
eit

 be
ein

trä
ch

tig
t, m

äß
ige

 T
ief

en
va

ria
nz

 un
d S

trö
mu

ng
s-

vie
lfa

lt (
1x

 pu
nk

tue
ll a

us
ge

pr
äg

t),
 E

ro
sio

n a
us

ge
pr

äg
t, S

oh
le 

sa
nd

ig

lei
ch

t ti
efl

ieg
en

d, 
Fli

eß
ge

sc
hw

ind
igk

eit
 be

ein
trä

ch
tig

t,  
ke

ine
 - 

mä
ßig

e T
ief

en
va

ria
nz

 un
d S

trö
mu

ng
sv

iel
fal

t, 
Be

tt ü
w.

 fla
ch

, S
oh

le 
sa

nd
ig,

 S
an

da
bla

ge
ru

ng
en

 am
 U

fer

mä
ßig

e -
 be

re
ich

sw
eis

e a
us

ge
pr

äg
teT

ief
en

-B
re

ite
nv

ar
ian

z u
nd

 S
trö

mu
ng

s-
vie

lfa
lt, 

So
hle

 üw
. s

an
dig

, b
er

eic
hs

we
ise

 m
it K

ies
, U

fer
 üw

. K
as

ten
pr

ofi
l, i

n 
Ku

rve
n u

nr
eg

elm
äß

ig 
an

ge
de

ute
t, a

us
ge

pr
äg

te 
An

lan
du

ng
ste

nd
en

z

tie
flie

ge
nd

, m
äß

ige
-a

us
ge

pr
äg

te 
Tie

fen
va

ria
nz

, m
äß

ige
  -

 gr
oß

e 
St

rö
mu

ng
sv

iel
fal

t, S
oh

le 
au

ch
 m

it F
ein

- u
nd

 M
itte

lki
es

,
au

sg
ep

rä
gte

 D
yn

am
ik 

(E
ro

sio
n u

nd
 A

nla
nd

un
ge

n)

tiefliegend, starke Ufererosion links wg. überhängender Weiden, 
mäßige - ausgeprägte Tiefen- und Breitenvarianz, große Strömungs-
vielfalt, mäßige - große Sohlsubstratvielfalt

stark tiefliegend, Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt 
bis langsam fließend, mäßige Tiefenvarianz, keine -
mäßige Strömungsvielfalt, keine Sohlsubstratvielfalt

tiefliegend, tw. noch Trapezprofil, fließend, keine - mäßige Tiefenvarianz, 
Ufer leicht buchtig, Wasserpflanzenpolster bedingen mäßige Strömungsvielfalt 
und geringe Sortierung der kiesigen Sohle

tiefliegend, Trapezprofil,  langsam fließend, 
keine Tiefenvarianz und Strömungsvielfalt

tiefliegend, Trapezprofil, im flachen Bett fließend, 
keine - mäßige Tiefenvarianz und Strömungsvielfalt, 
kiesiges Sohlsubstrat tw. aussortiert

tiefliegend, fließend bis Fließgeschwindigkeit be-
einträchtigt, keine Strömungsvielfalt und Tiefen-
varianz, Sohle unsortiert, aber mit Grobsediment

uh. Sohlrampen, bald langsam fließend, 
keine Strömungsvielfalt und Tiefenvarianz

aufgesattelt, träge fließend, keine Strömungs-
vielfalt und Tiefenvarianz

sehr langsam fließend, keine Strömungsvielfalt 
und Tiefenvarianz, Taltiefstes ist am Graben

tiefliegend, bald langsam fließend, 
keine Strömungsvielfalt und Tiefenvarianz

bald Fließgeschwindigkeit beeinträchtigt, mäßige - ausgeprägte 
Tiefenvarianz, mäßige Strömungsvielfalt, Sohle üw. Sand

ausgeprägte Tiefenvarianz, Breitenvarianz mäßig - ausgeprägt, große 
Strömungsvielfalt, Sohle mit sortiertem Fein- und Mittelkies, ausgeprägte 
Dynamik (Erosion und Anlandungen), großer Strukturreichtum (Totholz)

tiefliegend, mäßige Strömungsvielfalt und Tiefenvarianz, 
Sohle mäßig sortiert mit Grobsubstrat

langsam fließend, keine - mäßige Tiefenvarainz, 
keine Strömungsvielfalt

entfallendes Überschwemmungsgebiet
ca. 50 ha

59.58

Pappeln entnehmen und hier und oben als Strömungslenker einbringen; 
Uferanrisse und intensive Strömungslenkung nach links, um die Erosions-
kräfte bei länger andauerndem ordvollen Abfluss in die Seite zu lenken 
und Geschiebe zur Verfügung zu stellen
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aktive Laufverlängerung zur Reduzierung von Gefällesprüngen, neuen Lauf 
mit Totholz und Entwicklung abflusseinengender Vegetation strukturieren, 
Ausbauregelbreite 1/2 - 2/3  des Zusamlauf, verbleibende Laufstrecken mit Totholz
strukturieren, alten Lauf tw. als Altwasser belassen und durch bereichsweise 
Aufweitung und Uferabflachung links aufwerten

Sohlrampe etwas nach oben 
und schräg setzen, um Lauf-
verlängerung links anzuregen 
(langfristig absenken)
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Sohlrampen absenken

Rampen können durch Laufverlängerung 
ganz oder tw. entfallen

Lage HRB-Damm (nachrichtlich)

Erhöhung der Fließgeschwindigkeit durch Absenkung der Rampen  
(auch unterhalb), Strömung punktuell bündeln und tw. Eigenentwicklung anregen 
durch abflusseinengende Vegetation und Totholz, Uferverbau entfernen

Mulde zum Überlauf mit Anlage einer Wiese 
(kein flächiger Steinsatz)

Restriktion Brücken - 
Zustand erhalten

59.25

Feldweg verlegen

Aktive Laufverlängerung mit anschl. Eigenentwicklung: 
Dafür rel. schmalen Lauf schaffen und Vorland tw. absenken (Sekundäraue); 
Totholz einbringen und abflusseinengende Vegetation fördern; Abwasserleitung 
ggf. tiefer legen. Alten Lauf als Flutmulde (Pflegezufahrt) und 
üw. einseitig angeschlossenes Altwasser erhalten

Gewässerstruktur in der Zusam verbessern und begrenzte Eigenentwicklung 
nach links anregen durch Einbau von Leitwerken in kurzen Abständen 
(rechts Ufersicherungseffekt und Förderung der Anlandung); 
Feldweg und Zufahrt Betrieb verlegen

Aktive Laufverlängerung mit anschl. Eigenentwicklung: 
Dafür rel. schmalen Lauf schaffen und Vorland tw. absenken (Sekundäraue); 
Totholz einbringen und abflusseinengende Vegetation fördern;  Abwasserleitung 
ggf. tiefer legen. Alten Lauf als Flutmulde (Pflegezufahrt) und üw. Altwasser 
erhalten,  Altwasser ggf. über offene Verbindung oder Flutmulde anschließen

aktive Laufverlängerung mit anschl. Eigenentwicklung, 
alten Lauf als einseitig angeschlossenes Altwasser üw. erhalten 
und durch Aufweitung und Uferabflachung links aufwerten

Durchgängigkeit:
Lockströmung herstellen, Wassermenge bündeln (für 
Fischbach und Mühlenumlauf ein Gerinne verwenden)

wg. Restriktionen aus Abfluss-
gründen keine Maßnahmen möglich

Verbesserung der Abflussituation und Gewässerstruktur durch Vorlandabträge 
oder seitliche Flutmulden (bei erhaltenswerten Gehölzen) rechts, punktuelle 
Aufweitungen und Ufer buchtig gestalten, links Anlandungen durch Buhnen fördern, 
abflusseinengende Vegetation zukünftig belassen und evtl. noch ergänzen

Ersatzlebensraum für gestaute 
Zusam und Durchgängigkeit: 
fließenden und strukturreichen 
Bach gestalten und entwickeln 

wg. Stau und Aufsattelung keine Entwicklung möglich, 
Ufergehölze grundsätzlich erhalten (Erhaltungspflege,
insbesondere auf Stock setzen von Baumweiden)

aufgrund Restriktionen (aufgesattelt, Ortschaft oberhalb) 
keine Entwicklung möglich, Anlandungen am Ufer 
erhalten, bei Räumungen eine tiefere Rinne in 
der Mitte und geschwungene Uferlinien schaffen

Herstellung der Durchgängigkeit: 
naturnaher Fischbach zum Graben im Taltiefstpunkt schaffen 
(Lage noch festzulegen);
Kombination mit Abflussmulde zur Hochwasserentlastung prüfen

Prüfung, ob durch Rückbau der Uferverwallungen 
die Retention in der Aue verbessert werden kann 
(ohne Gefährdung von Bebauung)

55,2

55,4

55,6

55,8
56,0

56,2

56,456,6

56,8

57,0

57,2

57,4

57,6

57,8

58,0

58,2

58,4

58,6

58,8

59,0

59,2

59,4

59,6

59,8

60,0

60,2

60,4

60,6

60,8

61,0

61,2

61,4

61,6

61,8

62,0

62,2

62,4

62,6

62,8

63,0

63,2

63,4

63,6

63,8

64,0

64,2

64,4

64,6

64,8

65,0

65,2

65,4

65,6

65,8

66,0

66,2
66,4

66,6

66,8

67,0

67,2

67,4

67,53

Abfluss verbessern durch Vorlandabtrag links, 
Gewässerstruktur bereichern durch kurze Buhnen 
und Störsteine

Herstellung einer Lockströmung durch Aufweitung 
der Zusam links und Einbringen eines Leitwerkes 
zur Bündelung der Strömung aus dem Fischbach

Sohlrampe absenken um Fließverhalten oberhalb 
zu fördern (Voraussetzung für Eigenentwicklung), 
Rampe schräg setzen u. Anbruch unterhalb fördern
weitere Sukzession zulassen
alternativ: aktive Laufverlängerung

Weitere Eigenentwicklung zulassen, Uferverbau ent-
nehmen, abflusseinengende Vegetation erhalten und 
weiter entwickeln, bereichsweise Eigenentwicklung 
unterstützen durch Leitwerke aus  Uferverbau und 
Totholz

Sohlrampe absenken um Fließverhalten oberhalb 
zu fördern, evtl. aktive Laufverlängerung direkt 
oberhalb und Rampe hier auflösen

Fließwegverlängerung parallel zur Absenkung der Sohl-
rampe, Strömung bündeln und Eigenentwicklung nach 
rechts lenken durch Leitwerke und Buhnen aus Ufer-
verbau, verankertem Totholz und abflusseinengender 
Vegetation, Anlandungen links fördern

n
n

n

n n

n

n

n

n

b

b, f

w

f

b

b

w

w

w

b

w

b

w

w

b

w

w

w

w

Spundwandabsturz tw. absenken (Schlitz), um Strömung
oberhalb zu erhöhen und Durchgängigkeit herzustellen
alternativ:
Prüfung Herstellung der Durchgängigkeit über Altwasser

Säge-
werk
Steinekirch
stillgelegt

Gmkg.
Steinekirch

Gmkg.
Fleinhausen

Flein-
hausen

Abwasser

Gmkg.
Steinekirch

Gmkg.
Dinkelscherben

KA-
Auslauf

Klär-
anlage

Mahlmühle
Elmischwang

Gmkg.
Fleinhausen

Gmkg. 
Anried

Abwasser

RÜB

Abwasser

Abwasser

Dinkelscherben

Abwasser

Gmkg.
Dinkelscherben

Gmkg.
Oberschöneberg

Gmkg.
Dinkelscherben

Gmkg. 
Oberschöne-
berg

Gmkg.
Ried

Gmkg.
Ried

Gmkg. Ried

Gmkg.
Breitenbronn

Reischenau

Gmkg.
Oberschöneberg

Lkr. Augsburg
Gmkg. Oberschöne-
berg

Lkr. Günzburg
Gmkg. Schönebach

Lkr. Günzburg
Gmkg. Schönebach

Lkr. Augsburg
Gmkg. Holzara

Gmkg. 
Breitenbronn

3

PegelFleinhausen

Durchgängigkeit herstellen über
1) Anbindung des rechten Grabens
2) Alternative auf der linken Seite benötigt höhere 
Restwassermenge
3) bei Auflassung des Triebwerkes Sohlrampen-
kette im Mühlkanal prüfen

Vorhaben:

Vorhabensträger:
Landkreis:
Gemeinde:

Vorhabenskennzeichen (WAL)

Maßstab:

Entwurfsverfasser

Datum Schilling, Ltd. BD

Anlage:

Plan-Nr.:

Ausgabe vom
Ersatz für
Ursprung

Datum, Name
entw.

gez.

gepr.

Gewässerentwicklungskonzept
Bezirk Schwaben
Augsburg
Dinkelscherben

 

Wasserwirtschaftsamt Donauwörth

 
 
 

Sept. 07, Widm
Sept. 07, Widm, Kersten
Jan. 08, Pharion

Zusam

Bestand und Ziele

5.3

 

Gew. 2. Ordnung 

Gewässerentwicklungskonzept

Zusam

1 : 5000

gez. Schilling22.01.2008

, Fl.km 30,56-67,53

N

(m. Änd. v. 08.05.08)

wwa-don-glatter
Stempel
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